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Jędrasiak Ewa, Das Testen sprachlicher Leistungen der deutschlernenden Schüler im 
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Kuriata-Kucharska Elżbieta, Das Testen sprachlicher Fertigkeiten nach dem dritten Lehrgang im 
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Kuśnierz Jerzy, Das Testen sprachlicher Fertigkeiten im Bereich der Pronomina 

Matusiak Barbara, Eine audiovisuelle Unterrichtskonzeption für Germanisten zum Thema: „Soll 
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Mierzejewska Lucyna, Eine audiovisuelle Unterrichtskonzeption für Germanistikstudenten. Vorstellung 
eines Modells mit Ton- und Bildmaterialien zum Thema: „Musik als Showbusiness” 

Skręta Maria, Eine audiovisuelle Unterrichtskonzeption für Germanistikstudenten. Vorstellung eines 
Modells mit Ton- und Bildmaterialien zum Thema: Kinder aus der Mülltonne” 

Zezulak Teresa, Die deutschen und polnischen Anredeformen anhand des Werkes von Dieter Noll 
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Fedorczak Aldona, Gruß und Abschiedsformen im gesprochenen Polnisch und Deutsch 

Gonera-Szlachtowicz Bożena, Die Sprache der Hochzeitsanzeigen und Hochzeitseinladungen im 
Deutschen und im Polnischen. Versuch einer soziolinguistischen, konfrontativen Studie 

Kozłowska Anna, Anschrift, Anrede und Schlussformel in der deutschen und polnischen 
Korrespondenz 

Mosior Roman, Der landeskundliche Aspekt in zwei Lehrbüchern für die Oberschule. Ein Vergleich 

Murawska Jolanta, Die Anredeformen in den Dramen von Gotthold Ephraim Lessing 

Nowak Komelia, Landeskundliche Aspekte in einigen ausgewählten Lehrwerken 

Nowak Małgorzata, Die Anrede. Versuch eines Vergleiches eines deutschen Originals mit einer 
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Sęczyk Magdalena, Politische Elemente in einigen polnischen Lehrbüchern für Deutsch als 
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1986 – Wrocław 
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Kuźmińska Dorota Maria, Theoretische Voraussetzungen für die Voraussagbarkeit der Fehler im 
Bereich der deutschen und polnischen Reflexivpronomina 

Leclaire Barbara, Sprachliche Neuerungen im heutigen Deutsch unter glottodidaktischem Aspekt 

Piskorowska Jolanta, Zum Problem des frühen Fremdsprachenerwerbs 

Rumiński Jacek, Deutsch für polnische motorisierte Touristen 

Stępień Aleksandra, Eine audiovisuelle Unterrichtskonzeption für Germanistikstudenten des 1. 
Studienjahres zum Thema: „Warum Märchen wiederum Mode sind?” 

Szturo Wojciech, Das verbale und nonverbale Verhalten im Polnischen und im Deutschen. Versuch 
einer Konfrontation 

Tutak Urszula, Die Anredeformen im Deutschen und im Polnischen. Bertolt Brechts „Mutter Courage 
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Wilczewska Elżbieta, Gruß- und Abschiedsformen im gesprochenen Deutsch und Polnisch 

Wojciechowicz Mirosław, Zur Sprache der Anzeigenwerbung 
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Amborska Małgorzata, Landeskundliche Elemente in polnischen Lehrbüchern für DaF 

Bąk Małgorzata, Die Motivierung der Berufsbezeichnungen im heutigen Deutsch und Polnisch 

Bobik Jacek, Versuch einer kritischen Analyse im Bereich der Translationskunst anhand der 
polnischen Übersetzung des Werkes „Der Gehülfe” von Robert Walser 

Grelak Małgorzata, Die polnischen und deutschen Anredeformen anhand des Werkes „Der Aufenthalt” 
von Hermann Kant und dessen Übersetzung 

Gromela Zofia, Chomskys generative Transformationsgrammatik und ihre glottodidaktischen 
Implikationen 

Hęcka Halina, Treder Monika, Deutschunterricht für Kinder im Vorschulalter. Versuch einer Anthologie 
von Lehrmaterialien 

Kłonowska Anna, Landeskundliche Elemente in polnischen Lehrbüchern für DaF 

Kowalski Krzysztof, Rolf Schneiders Roman „Die Reise nach Jaroslav” und seine polnische 
Übersetzung 

Lemańczyk Eugeniusz, Die deutschen und polnischen Anredeformen anhand des Werkes von 
Friedrich Dürrenmatt: „Besuch der alten Dame” und dessen polnischer Übersetzung 

Magdziarz Ewa, Das Testen der Deutschkenntnisse bei den Schülern im allgemeinbildenden Lyzeum 
mit der Fehleranalyse 

Nowicka Barbara, Das Sprachlabor. Seine Vor- und Nachteile im modernen Fremdsprachenunterricht 

Skrzypak Mirella, Grußformeln im Polnischen und im Deutschen 



 15 

Trajer Ewa, Motivationsfaktoren im FU in der Oberschule 

Treder Monika – zob. Hęcka Halina 

 

 

1987 – Wrocław 

Brewka Maria, Höflichkeitsstereotypen im gesprochenen Deutsch und Polnisch 

Butkiewicz Dorota, Die Anredeformen in „Ogniem i mieczem” – „Mit Feuer und Schwert” von Henryk 
Sienkiewicz 

Czarnoleska Violetta, Diskussion und Polemik über die sprachlichen Konsequenzen der Teilung 
Deutschlands nach dem 2. Weltkrieg 

Fuławka Renata, Akademische Titulaturen in den deutschsprachigen Staaten kontrastiert mit den 
polnischen 

Janczewski Dariusz, Kommunikativer Ansatz im Fremdsprachenunterricht 

Kmieciak Krystyna, Zur Motivierung der Berufsbezeichnungen im Polnischen und im Deutschen 

Kozaczuk Marzena, Das Wortschatzminimum in polnischen Lehrbüchern der deutschen Sprache 

Kwiatkowska Bogumiła, Struktur und Inhalt der deutschen und polnischen Heiratsanzeigen 

Pawlicka Danuta, Figurative Eigenschaften von Haustiernamen im sprachlichen Gebrauch. Eine 
deutsch-polnische kontrastive Analyse 

Pożarycka Małgorzata, Die Reform der deutschen Rechtschreibung 

Stasieńko Irena, Stil und Wortschatz der deutschen Geschäftskorrespondenz 

Totoń Barbara, Alterparameter im Fremdsprachenerwerb 

Zientek Gabriela, Der Max-Hueber Verlag und seine Standardlehrbücher für Deutsch als 
Fremdsprache 

Żaglewska-Wandzel Iwona, Sprachlernspiele im Deutschunterricht 

Żuławińska Elżbieta, Polnische und deutsche Wortwitze. Eine konfrontative Darstellung 

 

 

1988 – Wrocław 

Gembara Justyna, Die Sprache des Dritten Reiches 

Głąb Alicja, Jugendspezifische Variante der westdeutschen Gegenwartssprache 

Jaskot Danuta, Entwicklungstendenzen im jugendtypischen Wortschatz in der DDR 

Mikołajczyk Mirosława, Eine audiovisuelle Unterrichtskonzeption für Germanistikstudenten. Versuch 
eines Modells mit Ton- und Bildmaterialien zum Thema: „Alkohol und Drogen – der Weg in die 
Abhängigkeit“ 

Mirczewska Dorota, Die Höflichkeit des Verneinens im Deutschen und im Polnischen 

Mokra Justyna, Die Grabinschriften im Deutschen und Polnischen 

Mułyk Mariola, Höflichkeit in der Geschäftskorrespondenz 

Suszyńska Joanna, Höflichkeit in der deutschen Geschäftskorrespondenz 

Wojtkun Czesława, Fehlerkunde, Fehleranalyse, Fehlertherapie 

Wrońska-Liszcz Ilona, Frühbeginn des Fremdsprachenunterrichts 
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Zaborowska Anna, Soziale Wandlung im Spiegel der deutschen und polnischen Berufsbezeichnungen 

Zarzycka Urszula, Sprachökonomische Analyse der Deutschlehrbücher für die erste Klasse der 
allgemeinbildenden Oberschule 

 

 

1989 – Wrocław 

Kałamarska Aleksandra, Zur Veränderung der gesellschaftlichen Normen im 19. und 20. Jh. anhand 
der deutschen Benimm- und Anstandsbücher 

Litkowska Małgorzata, Höflichkeit als Lernziel im Deutschunterricht 

Magdzińska Jolanta, Modus als Höflichkeitsindikator 

Milczanowski Zbigniew, Zur Veränderung der Sprachnormen in der offiziellen deutschen 
Korrespondenz im 19. und 20. Jahrhundert 

Mogilnicka Astrid, Deutsch als Fremdsprache für Erwachsene 

Niemiec Dorota, Die deutschen Abtönungspartikeln „ja”, „doch”, „wohl” und „schon” in kontrastiver 
Darstellung mit ihren polnischen Äquivalenten. Unterrichtsmethodische Implikationen der 
Partikelfrage 

Paszek Krzysztof, Die akademischen Grade und Titel in Polen und in den deutschsprachigen Ländern 

Prokopiuk Jerzy, Stellenwert der Landeskunde im Fremdsprachenunterricht. Eine konfrontative 
Darstellung am Beispiel der Lehrbuchtexte 

Rodzeń Magdalena, Ausgewählte Abtönungspartikeln („auch“, „nur“, „eigentlich“, „vielleicht“) in 
kontrastiver Darstellung zu ihren polnischen Entsprechungen 

Szustakowicz Ewa, Euphemismen im Deutschen und Polnischen 

Tyczewska Iwona, Zu den sprachlichen und nichtsprachlichen Veränderungen in deutschen und 
polnischen Anstandsbüchern im 19. Jh. 

Wacławczyk Monika, Abzählreime im Polnischen und im Deutschen 

Welke Joanna, Sprichwörter im Dienste der Ideologie. Zum Mißbrauch von Judensprichwörter im 
Dritten Reich 

Witt Monika, Sprachlernspiele für Erwachsene im Deutschunterricht 
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Fitas Halina, Die deutschen und polnischen Anredeformen anhand des Werkes von Friedrich 
Dürrenmatt „Die Physiker” und dessen polnischer Übersetzung 

Kasprzyk Małgorzata, Die deutschen Sprachwitze 

Lisiecka Katarzyna, Der Einfluss des Englischen auf die Sprache der deutschen Jugendlichen 

Onyszko Iwona, Die sprachlichen Neuerungen im heutigen Deutsch anhand der ausgewählten 
Modezeitschriften 

Pelizg Janusz, Computergestütztes Testen 

Połeć Ewa, Die Anwendung der Sprachlernspiele im Fremdsprachenunterricht 

Rajewicz Iwona, Zielezińska Renata, Die Stelle der Sprachführer unter den glottodidaktischen 
Lehrmaterialien 
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Szałajko Elżbieta, Der Ernst Klett Verlag und seine Lehrmaterialien für Deutsch als Fremdsprache 
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Błaszczyk Dorota, Eine audiovisuelle Unterrichtskonzeption mit Ton- und Bildmaterialien: „Euthanasie 
– Für und Wider“ 

Buczek Aldona, Die Vogelnamen im deutschen Sprachgebrauch und ihre polnischen Entsprechungen 

Dalecka Beata, Majewska Elżbieta, Der Grundwortschatz im Lehrbuch „Deutsch mal anders” 
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Kowalczyk Jolanta, Begründung für die Behandlung der Fachsprachen im Deutschunterricht 

Kucharska Elżbieta, Anrede und Anschrift im Bereich der ausgewählten Konfessionen: der 
evangelischen, der orthodoxen und der jüdischen. Eine soziolinguistische Konfrontativstudie 

Majewska Dorata, Eine audiovisuelle Unterrichtskonzeption mit Ton- und Bildmaterialien: „Endlich 
Schluß mit Prügel und Gewalt?” 

Majewska Elżbieta – zob. Dalecka Beata 

Mondraszek-Gruszka Marta, Analyse und Bewertung des Wortschatzes im Lehrbuch „Deutsch 
konkret” in Hinsicht auf das Wortschatzminimum 

Organińska Dagmara, Frau und Mann im deutschen und polnischen Sprichwort 

Słabicka Małgorzata, Fremdes Wortgut in der deutschen Werbesprache 

Szmidt Alicja, Sprachlernspiele im Deutschunterricht 

Wątor Beata, Wróbel Małgorzata, Versuch eines Deutschlehrwerkes für Erwachsene u.d.T. „Deutsch 
– warum nicht?” 

Wróbel Małgorzata – zob. Wątor Beata 

Zawieja Renata, Langenscheidt Verlag und seine Lehrmaterialien für Deutsch als Fremdsprache 

 

 

1992 – Wrocław 

Bukowicz Iwona, Die graphischen Mittel bei der Darstellung der grammatischen Strukturen für DaF 

Dembska Wioletta, Gesichtsbedrohende Sprachakte 

Duda Przemysław, Onyszkiewicz Olga, Behördenkorrespondenz: Ein Ratgeber für polnische 
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Fabiszewska Monika, Die Einsatzmöglichkeiten von Comic strips im fremdsprachlichen 
Deutschunterricht 
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Gałecki Rafał, Die Emotion und Expression im gesprochenen Sportkommentar 

Kalisz Małgorzata, Kalisz Witold, Die Gestaltung des modernen Deutschunterrichts mit dem Einsatz 
der computergestützten Lehrprogramme 

Kalisz Witold – zob. Kalisz Małgorzata 

Kostkiewicz Agata, Nonverbale Kommunikation 

Onyszkiewicz Olga – zob. Duda Przemysław 

Ptaszyńska Katarzyna, Wörter und Wendungen der Waidmannssprache 

Stańczyk Małgorzata, Ist die Krise des Sprachlabors im Fremdsprachenunterrrichts gerechtfertigt? 

Syrek Elżbieta, Lieder im Deutschunterricht 

Szpakawska Elżbieta, Deutsche Entlehnungen in der polnischen Sprache mit besonderer 
Berücksichtigung des Militärwortschatzes 

Wilkosz Małgorzata, Sprache und Tabu 

 

 

1993 – Wrocław 

Bieszczad Cezary, Deutsche Geschäftskorrespondenz für polnische Untermieter 

Bitner Bogusław, Der gegenwärtige politische Witz 

Brzezowska Klaudia, Die deutsche Minderheit in Schlesien. Geschichte und Gegenwart 

Gerus Krzysztof, Die Sprache des Fußballs 

Krawczyk Anna, Zur Sprache der Fernsehwerbung 

Kwaśniewska Katarzyna, Die deutschen und polnischen Heiratsanzeigen 

Mielniczenko Julita, Komplimente in der Sprache 

Mierzyńska Beata, Das Witzige in der deutschen Presse linguistisch betrachtet 

Mikuła Dagmara, Konkrete Poesie im Unterricht Deutsch als Fremdsprache 

Plota Piotr, Linguistische Analyse der deutschen Pressewerbung 

Ponikowska Renata, Deutsche Geschäftsbriefe: Ein Ratgeber mit Übungen 

Rozmarynowska Edyta, Indirektheit im Sprachverhalten 

Wierzbowska Anna, Die Sonderlexik der Jugendlichen am Beispiel der deutschen und polnischen 
Schülersprache 

Wolska Aleksandra, Zur deutschen Sprache vor und nach der Wende 

 

 

1994 – Wrocław 

Achtelik Joanna, Rechtssprichwörter im modernen Sprachgebrauch 

Anioła Magdalena, Die Verwandtschaftsbezeichnungen in deutscher und polnischer Familie. Das 
Anredesystem 

Baran Urszula, Die Ausdrucksmöglichkeiten der Zukunft im Deutschen und im Polnischen 

Błachno Jacek, Die Militärmetaphorik in der Pressesprache 

Ciszczonik Piotr, Idiomatische Wendungen im Bereich der Körperteile – der Kopf 

Czajka Magdalena, Die Kategorie des Genus der Substantive im Deutschen und im Polnischen 

Czechowska Aneta, Kańczewska Anita, Wirtschaftsdeutsch. Ein Handbuch für polnische Lerner 

Czerwiec Agnieszka, Die lokalen Präpositionen im Polnischen und ihre deutschen Entsprechungen 
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Fischer Arleta, Routine im Gespräch 

Góra Wioletta, Der Konjunktiv im Deutschen und im Polnischen 

Grobelna Jolanta, Die Personenbezeichnungen tierischer Abstammung. Eine konfrontative Studie 

Janik Anna, Sprichwörter und Idiome als fester Bestandteil der Sprache 

Klocek Halina, Zum Problem der Schreibfertigkeit im DaF. Eine Anthologie von Schreibübungen 

Kołodziejczyk Sylwia Małgorzata, Partnerbezogene Sprechakte 

Kańczewska Anita – zob. Czechowska Aneta 

Nalepa Joanna, Die präpositionale Rektion im Deutschen und im Polnischen. Versuch einer 
konfrontativen Fehlerprognose 

Niemaszyk Elżbieta, Die Adaptation der deutschen Sprache unter den polnischen Emigranten der 
80er Jahre 

Niemiec Piotr, Stereotypen und Entstehung von Feindbildern. Der Pole im deutschen Sprichwort 

Orlop Tomasz, Die Anredeformen im Deutschen und im Polnischen anhand Bertolt Brechts „Schweyk 
im zweitem Weltkrieg” 

Orłowska Beata, Die Metaphorik der Fußballsprache 

Ostrowska Iwona, Anglizismen in der deutschen Werbesprache 

Pytel Danuta, Anredeformen in den Werken von H.H. Kirst: „08/15 in der Partei“ und „Aufstand der 
Soldaten“. Roman des 20. Juli 1944 und deren polnische Übersetzungen 

Sosin Marta, Graffiti als Sprüchekultur 

Strzyżewska Ewa, Interferenzerscheinungen in der deutschen Sprache der in Polen lebenden 
deutschen Minderheit 

Szurek Agnieszka, Die Jägersprache als Fachsprache 

Szwarczyńska Iwona, Die Ausgleichsakte 

Świejkowska Hanna, Paraphrasen in den Zeitungsüberschriften 

 

 

1995 – Wrocław 

Adamek Dorota, Metaphern in der Pressesprache 

Borzuchowska Barbara, Die Sprache der Wahlkampagne. Eine Diskursanalyse der Wahlkampagne zu 
den Volkskammerwahlen am 18. März 1990 

Jermakowicz Joanna, Behörden – Fachsprachlich oder verständlich? Eine kurze Charakteristik der 
deutschen Behördensprache der Gegenwart 

Kuchtyn Katarzyna, Zeitungsüberschriften in der paraphrasierten Form 

Ławniczak Monika, Die Sprache der Propaganda im Dritten Reich 

Olszewska Marta, Mediensprache als Manipulationsmittel der Menschen. Die Rolle des Fernsehens 
im Leben des Menschen  

Przygoda Katarzyna, Speisekarte als Textsorte 

Radda Małgorzata, Sprichwörter als Schlagzeiten 

Reinhard Agnieszka, Deutsch in Österreich 

Rudnicka Dorota, Stereotypen im geschäftlichen Schriftverkehr 

Sapota Patrycja, Zur Textsortenproblematik in der deutschen Gegenwartssprache dargestellt am 
Beispiel der Textsorte Gebrauchsanweisung 

Sommer Magdalena, Wortbildungstendenzen in der deutschen Sprache der Werbung 
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Stasiek Magdalena – zob. Wróbel-Stasiek Magdalena 

Szpoton Magdalena, Das Anredeformensystem im Deutschen und im Polnischen anhand der 
Beispiele aus dem Roman von H. H. Kirst „Fabrik der Offiziere” 

Śliwińska Iwona, Zur Textstruktur und Eigenart der deutschen Rechtssprache dargestellt am Beispiel 
der Gesetzestexte 

Włodarczyk Mariusz, Deutsch als Fremdsprache in der Schweiz 

Wróbel-Stasiek Magdalena, Sprachliche Routine im polnischen und deutschen Sprachverhalten 

Wypychowicz Alina, Sprechakte als Schreibakte in der Korrespondenz 

 

 

1996 – Wrocław 

Chanas Marta, Verbales und nonverbales Grußverhalten unter Polen und Deutschen. Versuch einer 
Konfrontation  

Gardzilewicz Józef, Verzögerungsphänomene 

Gonera Marta, Der Konjunktiv im Deutschen und im Polnischen unter dem pragmatischen Aspekt 

Góral Marzena, Der Gebrauch der Anredeformen in „Pan Wołodyjowski” von H. Sienkiewicz und 
dessen deutscher Übersetzung „Pan Wołodyjowski. Der kleine Ritter” von I. Praun, E. und R. 
Ettlinger 

Grochocka Justyna, Kurzgeschichte im Deutschunterricht 

Makuszewska-Góral Anna, Kochrezept als Textsorte 

Mańkowska Anna, Die grammatische und lexikalische Analyse des Fachtextes 

Mrok Ewa, Lernspiele im DaF-Unterricht für Lerner im Vorschulalter 

Ostolska Monika, Gesichtsbedrohende Sprechakte im Deutschen und im Polnischen 

Poślednicka Aleksandra, Die sprachliche Höflichkeit als glottodidaktisches Problem 

Schaller Joanna, Dialekt als Sprachbarriere? 

Sitko Agnieszka, Personenbezeichnungen im Deutschen 

Sygitowicz Danuta, Salutatio und Subscription in Briefen an Beamte. Eine polnisch-deutsche Studie 
zum 17. und 18. Jahrhundert 

Szczypińska Beata, Linguistische und außerlinguistische Ausdrucksmittel der deutschen und 
polnischen Fernsehwerbung 

Trofluk Marzena, Die Abtönungspartikeln im Fremdsprachenunterricht Deutsch 

Żytkowska Anita, Predigt als Textsorte 

 

 

1997 – Wrocław 

Ameljan Anna Maria, Quaestiotheorie und Bestimmung der Reihenfolge der Argumente in der 
deutschen Werbung 

Bogdańska Izabela, Tendenzen in der heutigen Anzeigen- und Fernsehwerbung 

Czarnecki Paweł, Sprache und Tabu 

Czyżyk Anita, Ausgewählte Aspekte der interkulturellen Kommunikation 

Francuz Dorota, Nationale Vorurteile in Polen und in Deutschland anhand der bekannten Sprichwörter 
und Redewendungen 

Gościej Anna, Abschwächungs- und Verstärkungsstrategien in politischen Interviews und 
Diskussionen 



 21 

Hajder Lucyna, Die Anredeformen im Deutschen und Spanischen 

Janczewska Beata, Die nonverbale Kommunikation – ihre Bedeutung und ihre kulturspezifischen 
Interferenzen 

Jörgen-Warkusz Katarzyna, Der Wandel der Familie in Deutschland, dargestellt anhand der 
innerfamiliären Anredeformen 

Kamińska Anna, Zur Sprache der Jugendzeitschriften 

Łygan Daria, Zum unhöflichen Verhalten im Polnischen und im Deutschen unter pragmalinguistischem 
Aspekt 

Potocka Anna, Zur Fachsprachenproblematik in der deutschen Gegenwartssprache dargestellt am 
Beispiel der Versicherungstexte 

Włodarczyk Katarzyna, Paraphrase als Schlagzeile 

 

 

1998 – Wrocław 

Baranowska Małgorzata, Die Sprache der Werbung. Ein deutsch-polnischer Vergleich der Werbetexte 
aus dem Blickwinkel moderner Mediendidaktik 

Będkowska Joanna, Kulturelles Wissen und sprachliches Verhalten 

Cetner Agnieszka, Die Sprache der totalitären Systeme am Beispiel des III. Reiches und der 
ehemaligen DDR 

Ciołek Agnieszka, Kommunikationsorientierte Analyse des Witzes 

Dąbrowska Agnieszka, Abschwächungs- und Verstärkungsstrategien in der Diskussion 

Jacuniak Małgorzata, Die deutsche Sprache nach der Wende. Eine bibliographische 
Bestandsaufnahme der aktuellen Diskussion 

Kowalska Katarzyna, Sprachliche Höflichkeit im Alltag. Ein deutsch-polnischer Vergleich 

Koziara Dagmara, Duzen und Siezen im Polnischen und im Deutschen. Eine pragmalinguistische 
kontrastive Studie 

Ładzińska Sylwia, Deutsch-polnisches und polnisch-deutsches Wörterbuch des Spanens. Deutsche 
Fachtermini und ihre polnische Entsprechung 

Łój Żaneta, Geschlechtsspezifische Pressewerbung. Mittel und Methoden. Ein Vergleich von 
deutschen und polnischen geschlechtsorientierten Zeitschriften 

Mazzon Magdalena, Die Anzeigenwerbung in den Jugendzeitschriften. Inhaltsanalyse der 
Werbebotschaften und der Sprache 

Obstój Iwona, Der Gebrauch der Anredeformen im Polnischen und im Deutschen anhand von „Pan 
Tadeusz“ von Adam Mickiewicz 

Szołdra-Kremienowska Katarzyna, Strategien der Argumentations- und Gesprächsführung eines 
Politikers in einem Fernsehinterview. Eine Analyse am Beispiel des Interviews mit dem 
Bundeskanzler Helmut Kohl 

 

 

1999 – Wrocław 

Adamiec Adriana, Deutsch in Ratibor aus soziokultureller Sicht 

Frąckiewicz Maciej, Polnische multimediale Lernprogramme für Deutsch als Fremdsprache 

Jarmuła Cecylia, Die Sprache des Totalitarismus dargestellt am Beispiel der Schulbuchtexte des 
Nationalsozialismus und der DDR-Zeit. Versuch einer konfrontativen Analyse 
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Jaroszczyk Mieczysław, Ausgewählte Hilfsmaterialien für den Grammatikunterricht im DaF 

Karg Anna, Die sprachliche Höflichkeit in der zwischenmenschlichen Kommunikation anhand 
polnischer und deutscher Anstandsbücher 

Kozar Aldona, Sprachroutine im Alltag – konfrontative Analyse ausgewählter Routineformeln im 
Deutschen und im Polnischen 

Litwińczuk Aneta, Die visuelle Gestaltung der Grammatikregel. Überblick durch die Lehrbücher 

Ławska Izabella, Die Anzeigenwerbung aus sprachlicher und sprachpragmatischer Sicht 

Łuczak Jolanta, Kleine Übungsgrammatik zu den ausgewählten Abtönungspartikeln: „eigentlich“, „ja“, 
„vielleicht“, „wohl” 

Opałka Małgorzata, Zum Einsatz der literarischen Texte im kommunikativen Fremdsprachenunterricht 

Sajdak Jolanta, Kleine Übungsgrammatik zu einigen deutschen Abtönungspartikeln 

Serafin Sonia, Interkulturelle Interferenzen zwischen Deutschen und Polen 

Siwek Katarzyna, Das Telefonat aus sprach-pragmatischer Sicht 

Tużyna Izabela, Die Sprache der Werbung. Eine kontrastive Darstellung von Werbetexten 

Urbaniak Izabela, Die neue deutsche Rechtschreibung 

Walentek Lidia, Die deutschen und polnischen Anredeformen anhand des Werkes von Friedrich 
Schiller „Maria Stuart” und dessen polnischer Übersetzung 

Witek Monika, Wunsch- und Grußkarten als textlinguistisches Problem 

Witkowska Urszula, Die deutschen und polnischen Anredeformen anhand des Werkes von Friedrich 
Schiller: „Kabale und Liebe” und dessen polnischer Übersetzungen 

Zieliński Marcin, Sprache im Internet. Der Einfluß auf die deutsche Sprache 

 

 

2000 – Wrocław 

Apostel Ewa, Der Gebrauch der Anredeformen im Polnischen und im Deutschen anhand von Werken 
B. Brechts 

Baran Aneta Marta, Die Paraphrasen in den Zeitungsüberschriften am Beispiel der deutschen und 
polnischen Presse 

Czernia Sylwia, Kommunikative Übungen im DaF 

Długosz Katarzyna, Packungsbeilage als Textsorte – kontrastive Analyse polnischer und deutscher 
Packungsbeilagentexte 

Fabisiak Joanna, „Einfach Mensch sollst du sein ...“ Eine kontrastive Analyse von polnischen und 
deutschen Kontaktanzeigen 

Frąszczak Katarzyna, Höflichkeitsformeln in den Lehrbüchern für DaF 

Gołąbek Maria, Wohnungsanzeige als Textsorte. Eine deutsch-polnische kontrastive Analyse 

Hejak-Kępa Katarzyna, Die sprachliche Höflichkeit im Deutschen und im Polnischen 

Janikowska Małgorzata, Formy adresatywne w „Tangu” Sławomira Mrożka 

Kachel Teresa, Die Rolle der Pragmatik in der Grammatikvermittlung 

Kochman Piotr, Gebrauchsanweisung als textlinguistisches Problem 

Kołodzińska Ewa, Język ogłoszeń reklamowych kosmetyków w polskich i niemieckich czasopismach 
kobiecych 

Kowalska Urszula, Schöne Literatur im Fremdsprachenunterricht 

Kurek Danuta, Wirtschaftssprache im öffentlichen Gebrauch. Wirtschaftsteil einer Zeitung 

Kuźmiński Andrzej, Gesichtsbedrohende Sprechakte 
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Lachowicz Karolina, Sprecher und Partner festlegende Akte 

Lesińska Ewa, Euphemismen in der deutschen Sprache 

Makles Agnieszka, Die Ausgleichsakte im Deutschen und im Polnischen 

Nikiel Magdalena, Bleibt die Mauer in den Köpfen? Analyse der Berliner Tageszeitungen 

Nowak Katarzyna, Sprachkonflikte in den interkulturellen Kommunikationssituationen 

Nowosielska Magdalena, Frühbeginn des Fremdsprachenlernens 

Ptak Lidia, Personenbezeichnungen im heutigen Deutsch 

Sadłowska Małgorzata, Die nonverbale Kommunikation 

Szpiek Magdalena, Interkulturelle Kommunikationsprobleme im internationalen Alltag 

Trapszo Monika, Der Gebrauch der Anredeformen im Polnischen und im Deutschen anhand von 
„Chłopi“ von Władysław S. Reymont  

 

 

2001 – Wrocław 

Boczoń Konrad, Kontrastive Analyse der deutschen und polnischen Stellenanzeigen 

Czajka Małgorzata, Auf dem Weg zum neuen Sprachstil. Einfluss der E-Mail-Kommunikation auf die 
gegenwärtige Sprache 

Czekała Iwona, Analiza kontrastywna tekstu na przykładzie ogłoszeń o pracę w niemieckich i polskich 
gazetach codziennych 

Domal Magdalena, Deutsche Geschäftskorrespondenz 

Dworak Edyta, Paraphrase als Schlagzeile. Kontrastive Analyse von den paraphrasierten 
Zeitungsüberschriften 

Golanowska Joanna, Językowe image-strategie w telewizyjnej dyskusji na przykładzie wybranych 
daily-talkshows 

Górecka Magdalena, Prawo/Język – Język ustaw. Cechy, tłumaczenie i zrozumiałość języka ustaw na 
przykładzie polskiego i niemieckiego Kodeksu Karnego 

Guga Zuzanna, Wpływ języka angielskiego na język niemiecki. Zapożyczenia z języka angielskiego w 
polskim i niemieckim wydaniu BRAVO 

Janos Wojciech, Euphemismen der deutschen Gegenwartssprache im Bezug auf 
Berufsbezeichnungen 

Jurkowska Joanna, Die kontrastive deutsch-polnische Analyse der Textsorte Polizeibericht 

Kloska Anna, Język zwycięstwa, język klęski. Praktyczna analiza języka sportu na podstawie tekstów 
prasowych w olimpijskim roku 2000 

Kowalczyk Marta, Gruß, Dank und Entschuldigung – und ihre Realisierung in den Deutschlehrwerken 

Kupiec-Kwaśnica Gabriela, Wetterbericht als Textsorte. Deutsch-polnische kontrastive Analyse mit 
didaktischen Implikationen 

Łoza Magdalena, Struktur und Inhalt der Todesanzeigen im heutigen Polnisch und Deutsch 

Majchrzak Małgorzata, Formy adresatywne w języku niemieckim i polskim na przykładzie prospektów 
bankowych i telekomunikacyjnych 

Mazur Magdalena, Heiratssuchanzeigen in der deutschen und polnischen Presse. Eine konfrontative 
Analyse 

Mieszkowska Angelika, Stellenanzeigen in struktureller, inhaltlicher und sprachlicher Hinsicht 

Nawrocka Karolina, Analiza konfrontatywna niemieckich i polskich form adresatywnych w tragedii 
„Faust. Tragedii część pierwsza“ J.W. Goethego 

Panacarowicz Justyna, Sprachliche Routine im Deutschen und Polnischen 
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Pasternak Monika, Charakterystyka niemieckiego i polskiego języka łowieckiego na podstawie 
czasopism dla myśliwych „Unsere Jagd“, „Wild und Hund“ i „Łowiec Polski“ 

Polnik Monika, Paraphrase als Schlagzeile 

Rychlewicz Katarzyna, Stereotypy w języku na przykładzie obrazu Niemca wśród polskiej młodzieży 
regionu przygranicznego „Pro Europa“ 

Sęk Beata, Język prasy bulwarowej 

Socha Małgorzata, Jugendsprache. Charakteristikum einer gruppen- und altersbedingten Varietät des 
Deutschen und ihre Behandlung im Deutschunterricht 

Tęcza Aleksandra, Die Sprache der Werbung 

Toporkiewicz Beata, Ulotka informacyjna o leku jako rodzaj tekstu. Polsko-niemiecka analiza 
porównawcza 

Tyszkiewicz Katarzyna, Język umów. Lingwistyczno-kontrastywna analiza tekstów 

Vila Agata, Abtönungspartikeln und ihre literarische Übersetzung ins Polnische am Beispiel von Max 
Frisch und Günter Grass 

 

 

2002 – Wrocław 

Bociek Anna, Konfrontative Analyse der deutschen und der polnischen Anredeformen in „Zemsta” von 
Aleksander Fredro 

Buczak Lidia, Krankheit, Tod und Tabu – Euphemismen im polnischen und deutschen 
Sprachgebrauch 

Burger Katarzyna, Sprachlernspiele zum Lehrbuch „eins, zwei, drei“ der Primärstufe 

Bykowska Judyta, Das englische Wortgut in polnischen und deutschen  Sport- und 
Jugendzeitschriften 

Chrzanowska Olga, Die methodisch-didaktische Arbeit mit dem hochbegabten Schüler im 
Deutschunterricht 

Cichoń Marta, Die Anredeformen in „Wesele” von Stanisław Wyspiański und dessen deutschen 
Übersetzung 

Ciemienga Patrycja, Szerholc Weronika, Sprachlernspiele im Fremdsprachenunterricht 

Dziedzic Urszula, Lieder im Deutschunterricht 

Górska Paulina, Abschwächungs- und Verstärkungsstrategien in den deutschen Talk-Shows 

Hajduk Krzysztof, Die Anredeformen im Deutschen und Polnischen und ihre Anwendung im Alltag 

Hołowacz Justyna, Die Sprache der Jugend 

Hołub Jowita, Bekanntschaftsanzeige als Textsorte 

Jagielska Olga, Fachsprache der Burda-Mode lexikographisch dokumentiert 

Jędrzejowska Joanna, Knapińska Sylwia, Routinen und Rituale der Kommunikation. Eine deutsch-
polnische kontrastive Analyse 

Kaczmarek Ewa, Interkulturelles Lernen 

Knapińska Sylwia – zob. Jędrzejowska Joanna 

Koczorowska Mariola, Nabzdyk Joanna, Die deutsche Rechtschreibreform in der Diskussion 

Kozłowska Agnieszka, Deutschunterricht in der Grundschule im Alter von 7 bis 10 Jahren 

Krupa Anna, Fachsprache der Wirtschaft. Wortschatz zum Finanzmarkt 

Kujawa Patrycja, Die Anredeformen in den „Kreuzritten“ und deren deutschen Übersetzungen 

Kuś Katarzyna, Das deutsch-polnisch-russische Wörterbuch des Finanzwesens 
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Kwoczała Dorota, Die deutschen und polnischen Anredeformen anhand des Werkes von Friedrich 
Schiller „Die Jungfrau von Orleans“ 

Lisiecka-Richter Marta, Deutsche und polnische Tischetikette des 20. Jahrhunderts im 
soziolinguistischen Vergleich 

Liskiewicz Anna, Gebrauchsanweisung für Mobiltelefone als Textsorte 

Majchrowska Joanna, Probleme interkultureller Kommunikation aus deutscher Sicht 

Maziarz Magdalena, Das Telefonat aus soziolinguistischer und glottodidaktischer Sicht 

Nabiałczyk Iwona, Bewerbungsschreiben als Textsorte 

Nabzdyk Joanna – zob. Koczorowska Mariola 

Najduch Joanna, Lexikon der jugendsprachlichen Ausdrücke 

Niklewicz Nikola, Die Sprache der Jugend mit glottodidaktischen Implikationen 

Olesińska J. Maria, Vertrag als Textsorte 

Olszówka Edyta, Pasiuk Katarzyna, Bewerbung, Besprechung, Verkauf. Linguistische Analyse der 
Gespräche und ihre praktische Anwendung im Deutschunterricht 

Ożóg Małgorzata, Hörverstehensübungen im Fremdsprachenunterricht 

Pasiuk Katarzyna – zob. Olszówka Edyta 

Poświatowska Agnieszka, Kleine deutsche Partikellehre für polnische Lerner 

Romanowicz Małgorzata, Gruppenanreden im Polnischen und Deutschen 

Stawiarz Kinga, Speisekarte als Textsorte 

Szałkowska Aneta, Abschwächungs- und Verstärkungsstrategien in polnischen Interviews 

Szkatuła Agnieszka, Schlesisch-Kenntnisse als Hilfe oder Hindernis beim Deutschlernen 

Toch Anna Maria, Interkulturelle Kommunikation aus deutscher Sicht 

Wiosna Adam, Mündlicher Wetterbericht als Textsorte mit glottodidaktischen Implikationen 

Włodarczyk Emanuela, Partikellehre für polnische Lerner im Deutschunterricht 

Zawistowska Anna, Die Sprache der Pressewerbung. Eine kontrastive Analyse am Beispiel der 
Bereiche Alkohol und Zigaretten 

 

 

2003 – Wrocław 

Brana Bogumiła, Die Anredeformen in den „Webern“ von G. Hauptmann und in ihren polnischen 
Übersetzung 

Ciszak Magdalena, Höflichkeit in der deutschen und polnischen Geschäftskorrespondenz 

Dziedzic Anna, Humor und Sprachspiele in der Werbung 

Janulewicz-Montuło Kamila, Die deutschen und die polnischen Anredeformen des Dramas „Emilia 
Galotti” von G.E. Lessing 

Jarosz Agnieszka, Humor und Sprachspiele in der deutschen und polnischen Anzeigenwerbung 

Jochemczyk Joanna, Deutschland hat Geschmack. Der spielerische Umgang mit der Sprache in der 
Werbung 

Juchniewicz Agnieszka, Die deutschen und die polnischen Anredeformen anhand des Dramas „Der 
Besuch der alten Dame” von F. Dürrenmatt 

Kalińska Agata, Stach Monika, Deutsch-polnische kontrastive Analyse der Textsorte das 
Reiseangebot 

Kaszuba Aneta, Humor und Sprachspiele in der Anzeigewerbung 
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Kotas Dorota, Der Gebrauch der Anredeformen anhand des Romans „Ziemia Obiecana” von 
Władysław Reymont und seiner deutschen Übersetzung „Das gelobte Land” von Aleksander 
von Guttry 

Lewicka Monika, Fremdes Wortgut in der Sprache der Werbung. Eine deutsch-polnische kontrastive 
Analyse 

Mastalerz Agnieszka, Die Kuh ist tot, es lebe die Kuh 

Niechwiedowicz Natalia, Gebrauchsanweisung für die Haushaltsgeräte als Textsorte. Eine deutsch-
polnische kontrastive Studie 

Odoj Anna, Sprachlicher Humor in Zeitungsüberschriften 

Rogowska Elżbieta, Textsorte Bergführer am Beispiel der deutschsprachigen Studentenführer 

Serafin Anna, Der Gebrauch der Anredeformen im Polnischen und im Deutschen anhand des Werks 
T. Manns „Buddenbrooks“ 

Skonieczna Sabina, Höflichkeit und Fremdsprachenunterricht in Polen 
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Frania Bogusława, Die Höflichkeit alt und neu 

Gaworzewski Jakub, Kurzwörter und Abkürzungen in der SMS-Kommunikation 

Hałaczkiewicz-Karlińska M., Die Sprache der Werbung. Eine deutsch-polnische kontrastive Studie 

Jarmuła Małgorzata, Metaphorik in der Anzeigenwerbung 

Kukurowska Katarzyna, Der ethnische Witz im Deutschen und Polnischen. Versuch einer kulturell-
linguistischen Analyse 

Lange Agnieszka, Der didaktische Prozess im Deutschunterricht auf der Primarstufe I 

Leśniak Anna, Deutsche Sprache im Hotel. Versuch einer Didaktisierung 

Lis Aleksandra, Die Sprache der Werbung 
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Ledniowski Grzegorz, Die deutsche Phraseologismen mit den Tierbezeichnungen als 
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Pułka Karolina, Werbeanzeigen für Kosmetika in der Frauenzeitschrift „Cosmopolitan“ 

Stroka Ewa, Deutsch-polnische kontrastive Analyse der Kontaktanzeige 

Suszczyńska Karolina, Humor in der Sprache der Werbung 

Syrek Irmina, Englisches Wortgut in der deutsche Jugendsprache 
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Czech Joanna, Körpersprache in Deutschland und in Polen. Ähnlichkeiten und Unterschiede in 
nonverbaler Kommunikation anhand der Regieanweisungen ausgewählter deutscher und 
polnischer Dramen 

Czypionka Małgorzata, Die Sprache der Werbung am Beispiel der deutschen und polnischen 
Werbetexte in ausgewählten Frauenzeitschriften 

Dutkiewicz Daniel, Interaktionen im Fremdsprachenunterricht – Unterrichtssprache 

Dymus Joanna, Farben in der Sprache. Eine deutsch-polnische kontrastive Studie 

Gontkowska Daniela, Die Fachsprache und die Fachwörterbücher als Gegenstand der 
sprachwissenschaftlichen Forschung Fachwörterbuch – Elektrotechnik 

Grzesik Łukasz, Die Sprache der Werbung im Bereich der Automobilbranche 

Gutowska Agnieszka, Humor in der Werbung 

Hodera Monika, Übungsanthologie zum Lehrwerk „eins, zwei, drei“ 

Kaczmarek Magdalena, Bildsequenzen im Fremdsprachenunterricht 
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Kicińska Karolina, Klugheit und Dummheit in der polnischen und deutschen Phraseologie 

Krzyżanowski Michał, Politische Sprache in der Bundesrepublik Deutschland und Polen anhand 
ausgewählter politischer Wahlslogans aus dem Jahr 2005 

Kuczkowska Małgorzata, Deutsche und polnische Frauenzeitschriften aus textlinguistischer Sicht 

Mazur Ewa, Computer und Internet im DaF-Unterricht 

Milewska-Hehn Małgorzata, Interkulturelle Unterschiede in den Geschäftskontakten zwischen Polen 
und Deutschen 

Morawiecki Łukasz, Schriftliche Kommunikation. Sprachmodifikationen in Brief. Telegramm, E-Mail 
und Chat 

Orzeł Angelika, Deutsch als Mutter- und Fremdsprache in der Schweiz 

Piechota Aneta, Stadtführer als Textsorte. Eine deutsch-polnische kontrastive Analyse 

Pieprzyk Magdalena, Kontaktanzeige als Textsorte in der deutsche Presse 

Rosińska Małgorzata, „Wo war der Manndecker?!” – Analyse der Fußballsprache 

Rykalska Iwona, Deutsche und Polnische Tischetikette. Eine kontrastive Analyse 

Saleta Anna, Abtönungspartikeln im DaF-Unterricht für polnische Deutschlernende 

Seweryn Bartosz, Zwischenruf als die Form der parlamentarischen Kommunikationskultur. Am 
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Ślipko Małgorzata, Computervermittelte Kommunikation und ihr Einfluss auf die gegenwärtige 
Sprache 

Tracz-Woźniak Joanna, Interkulturelle Unterschiede im Universitätsbereich in Polen und in 
Deutschland 

Urbanik Anna, Schimpfen und Beschimpfen aus glottodidaktischer Sicht 
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Adamowicz Marcelina, Aggressive Sprechakte als Mitter zum Ausdruck negativer Emotionen 

Basista Monika, Die Aggression in der Sprache. Eine kommentierte Bibliographie 

Bednarz Ewa, Deutsch-polnisches Wörterbuch des Forstwesens 

Bielecka Karolina, Kreativität in der Sprache der Werbung. Analyse der Werbeanzeigen für junge 
Zielgruppen 

Borycka Joanna, Bewertung in der Sprache anhand der Artikel über polnische Politik und Gesellschaft 
aus dem „Spiegel“ aus den Jahren 2003–2007 

Byczko Alicja, Die nonverbale Kommunikation 

Dylewicz Anna, Die rhetorischen Mittel in den deutschen und polnischen Werbeslogans und 
Werbeanzeigen 

Ficek Karolina, Es ist genull Nau Uhr – eine linguistische Analyse der Versprecher im Deutsche 

Gawlik Sylwia, Die Sprache der Werbung. Eine konfrontative Darstellung von Werbetexten für 
Kosmetika in ausgewählten deutschen und polnischen Frauenzeitschriften 
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Gibas Barbara, Das stereotype Bild der Frau und des Mannes in der Werbesprache 

Górczyńska Joanna, Einfluss der elektronischen Kommunikation mit besonderer Beachtung der 
Instant Messenger und Internetforen auf die gegenwärtige Sprache 

Katarzyna Nowak, Höflichkeit in ausgewählten Benimmbüchern 

Koczwarska Magdalena, Ausdruck der Aggression in der Sprache 

Krawczyk Anna, Die Sprache der Werbung von deutschen und polnischen freiverkäuflichen 
Medikamenten 

Kubas Martyna, Vom „Sie“ zum „Du“ mit und ohne Brüderschaft 

Lesiak Agata, Die Sprache der deutschen und polnischen Pressewerbung 

Leszczewska Alicja, Diminutive Ausdruckmöglichkeiten im Deutschen und im Polnischen – ein 
Vergleich 

Łyszczarz Agnieszka, Deutsche und polnische Tischetikette 

Pawłowska Marta, Deutsch-polnische Beziehungen in den Medien in den Jahren 1989 –2008 

Słota Sandra, Gruß und Abschied aus pragmatischer Sicht. Eine deutsch-polnische kontrastive 
Analyse 

Sokólska Ewa, Abschwächung als Kommunikationsstrategie im Deutschen und im Polnischen 

Stępień Bartosz, „Mann” und „Frau” in der deutschen Phraseologie 

Szcześniak Aleksandra, Das Werbungphänomen am Beispiel der Autoanzeigen. Eine linguistische 
Analyse 

Tylutka Hanna, „Hier ertrinkt der Teufel im Detail“. Die Modifikationsmöglichkeiten in den 
Überschriften. Eine konfrontative Analyse anhand der „Frankfurter Allgemeine Zeitung“ und 
„Gazeta Wyborcza“ 

Tymińska Iwona, Deutsch-polnische Fachwörterbücher – metalexikographische und praktische 
Aspekte 
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Woźniak Anna, Deutsch-polnisches Bildwörterbuch. Fachwortschatz im Bereich des Baustoffes und 
der Bauwerkzeuge 
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Duczmal Joanna, Übungsanthologie zum Lehrbuch „der, die, das neu“ für die IV. Klasse der 
Grundschule 

Gębura Magdalena, Kochrezept als Textsorte 

Gruza Dorota, Kooperatives Kommunikationsverhalten am Beispiel von Fernsehinterviews und –
talkshows. Eine Gesprächsanalyse 

Jarmuła Juliusz, Automobilwerbung in Deutschland und Polen. Eine kontrastive Analyse 

Jokiel Elżbieta, Deutsche Sprache im Dritten Reich 

Kiepura Justyna, Kommunikationsantlitz – das Treffen im Netz. Analyse anhand der Beispiele aus den 
Sozialportalen „nasza-klasa“ und „wer-kennt-wen“ 

Kłos Joanna, Einsatz von Humor in der Werbung am Beispiel der neuesten Werbungen in der Presse, 
im Internet und an den Plakaten, im Deutschen und im Polnischen 

Kubiczek Paweł, Fehler in der Fremd- und Muttersprache 

Kuc Małgorzata, Metaphorik der deutschen und der polnischen Pressesprache 

Kwaszewski Krystian, Die Phraseologismen mit dem Lexem „Finger“ im Deutschen und im Kontrast 
mit dem Polnischen 
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Lepczak Kalina, Übungsanthologie zum Lehrwerk „Dachfenster“ 

Matkowska Alicja, Text-Bild-Relationen in der Werbung – in den ausgewählten Frauenzeitschriften 

Pogwizd Ilona, Die deutschen Phraseologismen mit dem Stichwort „Teufel“ und ihre polnischen 
Entsprechungen. Eine Übungsanthologie 

Rybczyńska-Georgiev Julita, Zahlensymbolik in der deutschen und polnischen Phraseologie 

Sójka Dorota, Rituale in der sprachlichen Etikette: Trinksprüche im Deutschen und im Polnischen 

Sucharska Agnieszka, Interkulturalität in der Lexikographie 

Szukała Martyna, Phraseologie in der Werbesprache 

Wajsman Danuta, Grammatische Übungen zum Lehrwerk „Alles klar – Grammatik“ 

Wresiło Elżbieta, Die Bewertung in der Sprache der Politik 

Zając Katarzyna, Diminutiva im Deutschen, Tschechischen und Polnischen aufgrund der Märchen von 
Brüder Grimm 

Ziajka Dominika, Höflichkeit im Deutschunterricht 

 

 

2011 – Wrocław 

Bachor Anna, Interkulturelles Wissen für Polen und Deutsche 

Chlastacz Jagoda, Sprache der Jugend und glottodidaktische Implikationen 

Copija Magdalena, Sprachspiele im Primarunterricht 

Dziewińska Justyna, Anglizismen in der Pressesprache am Beispiel des Nachrichtenmagazins „der 
Spiegel“ 

Gabis Ewa, Kontaktanzeigen im Deutschen und im Polnischen 

Głuch Aleksandra, Das fremde Wortgut in der Printwerbung 

Gos Kamila, Die interkulturellen Unterschiede zwischen den Deutschen und Polen 

Jankowska Agnieszka Alina, Kochrezept als Textsorte im deutsch-polnischen Kontrast 

Kliczak Sylwia, Spiel- und Übungsanthologie zu Lehrwerk „ich und du 2“ 

Kotas Mateusz, Deutsche Phraseologismen mit den Bezeichnungen „Feuer“ und „Wasser“ und ihre 
polnischen Äquivalente 

Krzysztofiak Natalia, Ethnische Witze im Deutschen und im Polnischen 

Kucharska Karolina, Aggression in der Sprache 

Łach Justyna, Reiseführer als Textsorte 

Michał Kuropaczewski, Fachsprache im Bereich der Holzbearbeitung. Theorie und Praxis 

Nowak Aleksandra, Sprache der Werbung am Beispiel der Automobilindustrie 

Owczarek Alicja, Skąpska Magdalena, Die Entwicklung der interkulturellen Kompetenz im DaF-
Unterricht 

Pelis Barbara, Phraseologismen und ihre Modifikationen in Schlagzeilen in der deutschen und in der 
polnischen Presse 

Postok Barbara, Todesanzeige als Textsorte 

Skąpska Magdalena – zob. Owczarek Alicja 

Sołtys Małgorzata, Negative Expressie Sprechakte aus glottodidaktischer Sicht 

Strama Robert, Die neuesten Computertechnologien in der Werbung 
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Surówka Natalia, deutsche und polnische Kosmetikwerbung im kontrastiven Vergleich. Analyse der 
Parallelwerbetexte 

Suszka Aldona, Die Erscheinung der Referenz in der Werbekampagne von Lucky Strike. Eine 
semiotische Analyse der in Deutschland von 1988 bis 2008 erschienenen Plakate 

Szklarska Malgorzata, Modifikationen formelhafter Wendungen in der deutschen Presse (am Beispiel 
der Texte aus der Zeitschrift „der Spiegel“) 

Szpak Maria, Kochrezept als Textsorte. Kontrastive Analyse am Beispiel des Buches von E. 
Wirkowski „Kuchnia Żydów Polskich” und seiner deutschen Übersetzung 

Urbanowicz Marcelina, Übungsanthologie zum Lehrwerk „eins, zwei, drei“ 

Zajko Lilianna, Eine linguistische Untersuchung der Werbesprache in Anlehnung an Klassifizierung 
von Ruth Römers „Sprache der Anzeigewerbung“ in deutschen und polnischen Printmedien, am 
Beispiel der Kosmetikbranche 

Zasada Marta, Der kulinarischer Wortschatz im Deutschen und im Polnischen am Beispiel der 
Coctailrezepte – Vergleich unter lexikographischen Aspekten 

 

 

2012 – Wrocław 

Augustyn Aleksandra, Kommunikation zwischen Polen und Deutschen 

Chrapek Patrycja, Jugendsprache in Österreich 

Cyganowska Daria, Deutschsprachige Werbung der Finanzinstitutionen 

Dądela Agnieszka, Festschriftgeleit als Textsorte 

Dunajewska Katarzyna, Höflichkeit in der Kommunikation zwischen Deutschen und Polen 

Gaweł Urszula, Interkulturelles Lernen im DaF-Unterricht am Beispiel der ausgewählten Sprechakte 

Gonciarz Anna, Verbale Aggression unter Jugendlichen im Schulalltag 

Górnaś Anna, Das Problem der deutsch-polnischen Kollokationen in lexikographischer Hinsicht 

Grandos Beata, Übungsanthologie zum Lehrwerk „Ziel B2/1” 

Izdebska Gabriela, Humor in der Werbung 

Kania Radosław, Höflichkeit im Deutschunterricht 

Kołodziej Iwona, Interkulturelle Kommunikation zwischen Deutschen und Polen 

Kupczak Beata, Aggression in der Sprache. Glottodidaktische Implikationen 

Kurzawa Inga, Sprachtendenzen in der Entwicklung von Markenslogans der Kosmetikunternehmen 

Marczak Edyta, Wie Kinder die Fremdsprachen lernen – Anthologie der Übungen, Aufgaben und 
Sprachspiele zu dem Lehrbuch „Ich und du” 

Maziarz Żaneta, Sprachliche Höflichkeit gestern und heute 

Muszyńska Katarzyna, Humor in der deutschen und polnischen Werbung 

Orzechowska Magdalena, Wortbildungsanalyse der Nomina in den Zeitungsüberschriften aus der 
„Leipziger Illustrierten Zeitung“ von 1933 bis 1944 

Piekłowska Karolina, Pragmatische Verwendung von Euphemismen im heutigen Deutsch und 
Polnisch 

Pol Anna, Falsche Freunde als Interferenzfehler in der Fremdsprachlehre am Beispiel des Deutschen 
und des Polnischen 

Roszak Anna, Propaganda im Dritten Reich anhand von ausgewählten politischen Plakaten 

Szegda Marzena, Phraseologismen in der Zeitschrift „Der Spiegel“ 

Ujma Damian, Todesanzeige als Textsorte. Eine deutsch-polnische kontrastive Analyse 
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Wittek Isabela, Eine deutsch-polnische kontrastive Analyse. Werbeanzeigen von Produkten mit 
rechtlichen Einschränkungen 

Wojtyczka Klaudia, Farbensprache. Konfrontative Untersuchungen der deutschen und polnischen 
Farbbezeichnungen 

 

 

prace bez przypisanego roku 

Bagińska Ewa, Die direkten Methoden in der Fremdsprachendidaktik 

Bandura Katarzyna, Grabinschriften als sprachliches und kulturelles Phänomen 

Firmanty Renata, Geschichte der Germanistik in Polen nach dem Jahre 1945 

Jarmuła Mirosław, Fahrradbedienungsanleitung als Textsorte mit lexikografischem Exkurs 

Kalińska Ewelina, Konversationsformeln in den meist vorkommenden Situationen des Sprachverkehrs
  

Kędzierska Anna, Inter Nationes Verlag und seine Lehrmaterialien für Deutsch als Fremdsprache 

Łągiewka Anna, Modell der Konversationsübungen für Fortgeschrittene 

Moskal Małgorzata, Die Anwendung der Anredeformen im Drama „Die Räuber” von Friedrich Schiller 
im Vergleich mit dessen polnischer Übersetzung 

Olczak Anna, Salutatio und Subscriptio in der deutschen und in der polnischen Korrespondenz 

Pabian Marlena, Die Pragmatik des Anredegebrauchs. „Kabale und Liebe Friedrich Schillers und die 
polnische Übersetzung des Dramas 

Pustelnik Dorota, Humor und Sprachspiele in der Werbung  

Tobiasz Lesław, Schweizerdeutsch im Umbruch? Gebrauch, Wandel, Bedeutung der Mundart in der 
deutschen Schweiz. Eine soziolinguistische Analyse der schweizerdeutschen Dialekte 
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